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rbb begeistert: Vier Nominierungen für
den Deutschen Radiopreis 2024

Der rbb wurde mit vier Nominierungen für den Deutschen
Radiopreis 2024 ausgezeichnet: &quot;Der Schöne

Morgen&quot;, Jule Jank, &quot;In 80 Stunden durch ganz
Berlin&quot; und der Podcast &quot;In Polen&quot;.

Erfahren Sie mehr über die herausragenden Leistungen
und Kategorien im Radio, die am 5. September 2024

prämiert werden.

Berliner Radiokultur im Rampenlicht: Der
rbb und seine Nominierungen

Die Radiolandschaft Deutschlands erlebt aktuell einen
bedeutenden Moment, da der Rundfunk Berlin-Brandenburg
(rbb) gleich vier Nominierungen für den renommierten
Deutschen Radiopreis 2024 erhalten hat. Diese Nominierungen
verdeutlichen die hohe Qualität und Vielfalt der radiophonen
Angebote, die speziell auf die Bedürfnisse und Interessen der
Hörer:innen in Berlin und darüber hinaus abgestimmt sind.

Ein Blick auf die Nominierungen

Der Schöne Morgen: Nominierung als „Beste
Morgensendung“
Jule Jank: Nominierung als „Beste:r Moderator:in“
In 80 Stunden durch ganz Berlin: Nominierung für die
„Beste Programmaktion“
In Polen: Nominierung als „Bestes Informationsformat“



Bedeutung der Nominierungen für die
Gemeinschaft

Die Nominierungen sind nicht nur ein Zeichen für die individuelle
Exzellenz der Programme, sondern auch ein Maßstab für die
Radiokultur in Berlin. „Der Schöne Morgen“, der täglich ein
breites Spektrum an Themen abdeckt, kreiert nicht nur
Unterhaltung, sondern fördert auch das Gemeinschaftsgefühl
unter den Berliner:innen, indem er lokale Nachrichten und
popkulturelle Trends miteinander verknüpft.

Jule Jank, die Stimme hinter der Nachmittags-Show bei Fritz,
repräsentiert die jüngere Generation von Medienschaffenden,
die das Medium Radio mit neuem Leben füllt. Ihre ausgeglichene
Herangehensweise an Unterhaltung und Interaktion zeigt, wie
wichtig es ist, die Hörer:innen aktiv einzubeziehen und ihnen
eine Stimme zu geben.

Innovative Programmformate fördern die
Zuhörerschaft

Besonders hervorzuheben ist die Aktion „In 80 Stunden durch
ganz Berlin“, bei der Moderator Tim Koschwitz eine umfassende
Reise durch alle 97 Ortsteile der Stadt unternahm. Diese Art von
Programm macht nicht nur die Vielfalt Berlins erlebbar, sondern
schafft auch eine Verbindung zwischen den verschiedenen
Stadtteilen und ihren Bewohner:innen, was die Bedeutung von
Gemeinschaftsgefühl und gegenseitiger Unterstützung
hervorhebt.

Das Podcast-Format „In Polen“ ergänzt das Portfolio des rbb,
indem es aktuelle Entwicklungen in Polen beleuchtet. Dies ist
besonders für die Zuhörer:innen relevant, die an internationalen
Themen und kulturspezifischen Diskursen interessiert sind.
Durch die kreative Verbindung von Reportagen und politischen
Analysen wird ein umfassendes Bild des Nachbarlandes
vermittelt, das oft als terra incognita wahrgenommen wird.



Ein Ausblick auf die Preisverleihung

Die Preisverleihung findet am 5. September 2024 statt, wo die
Grimme-Jury aus den 27 Nominierten die Gewinner:innen
auswählt. Diese Veranstaltung ist eine wertvolle Gelegenheit,
um die hervorragende Arbeit der Radiomacher:innen zu
würdigen und den Stellenwert des Radios als unverzichtbares
Medium in der deutschen Medienlandschaft zu bekräftigen.

Über den Deutschen Radiopreis

Der Deutsche Radiopreis zeichnet seit 2010 herausragende
Leistungen im Rundfunk aus und legt somit einen Fokus auf die
Würdigung der Arbeit von Radioverantwortlichen in
Deutschland. Sein Ziel ist es, die Qualität der Radioinhalte zu
fördern und die bedeutende Rolle des Radios im Alltag der
Menschen zu verstärken.
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